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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr, Hochwasser und 
Katastrophenschutz am 11.03.2020 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:   Uhr 
Sitzungsort:   Feuerwache,  Innsbrucker Straße 8 

Leitung der Sitzung: Oberbürgermeister Herr Peter Kuras Vorsitzender 
    Herr Lothar Ehm    Stellvertreter 
     
 
. 
 
 
 
 

Teilnehmer/-innen: siehe Anwesenheitsliste 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, eröffnet die Sitzung und überprüft die 
Beschlussfähigkeit. 
 
Der Ausschuss ist mit 5 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 
Im Weiteren wird die form- und fristgerechte Ladung festgestellt.  
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, fragt nach Ergänzungen oder Änderun-
gen der Tagesordnung. 
Es werden keine Ergänzungen oder Änderungen vorgebracht. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, stellt die Tagesordnung fest.  
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3 Genehmigung der Niederschrift vom 13.11.2019 
  
 
Zur Niederschrift der Sitzung des Ausschusses am 13.11.2019 werden keine Ände-
rungs- und/oder Ergänzungsanträge vorgebracht. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras stellt die Niederschrift zur Abstimmung.   
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Frau Gens, von der MZ, fragt nach dem aktuellen Stand von Corona in der Stadt 
Dessau-Roßlau und der Situation der niedergelassenen Ärzte. Herr OB Kuras infor-
miert darüber, dass zur Stunde im Klinikum auch eine Veranstaltung mit den nieder-
gelassenen Ärzten stattfindet. Derzeit gibt es noch keinen Fall in Dessau-Roßlau, in 
Sachsen-Anhalt sind es 9 Fälle. Vom Gesundheitsministerium gibt es bislang keine 
genaueren Vorgaben, nur den Hinweis auf die Vorgaben des Robert-Koch-Institutes. 
Die großen Veranstaltungen, die noch geplant sind, werden jetzt überprüft. Die Lage 
wird täglich neu eingeschätzt. Es muss davon ausgegangen werden, dass die Fall-
zahlen steigen werden und auch Dessau-Roßlau betroffen sein wird. 
 
Herr Ehm berichtet, dass die Meldung in der Presse, Veranstaltungen im Theater auf 
999 Personen zu reduzieren, um unter der vorgegebenen Grenze von 1.000 Perso-
nen zu bleiben, bei den Bürgern nicht gut ankam. Das wird vielfach als Trickserei 
bezeichnet. Herr OB Kuras argumentiert, dass ihm das bewusst sei. Man muss sich 
aber an die Vorgaben halten und trotzdem versuchen, die Veranstaltungen weiter 
laufen zu lassen.  
 
Es wurden keine weiteren Anfragen vorgebracht.  
 
 
5 Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
5.1 Aktualisierung der Liste offener Hochwasserprobleme 
  
 
Herr Unger (Umweltamt) und Herr Schlegel (Tiefbauamt) verlesen im Wechsel (je 
nach Zuständigkeit) den aktuellen Stand der offenen Hochwasserprobleme aus der 
To-Do-Liste. (Anlage 1)  
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Herr Ehm fragt nach dem aktuellen Stand am Schwedenwall und möchte zukünftig 
darüber informiert werden. 
 
Oberbürgermeister Herr Kuras fragt an, ob sich der Grundwasserspiegel wieder nor-
malisiert hat. Herr Unger informiert gemeinsam mit Herrn Schlegel, dass es immer 
noch ein Defizit von 30-40 cm im Durchschnitt zu 2015 gibt. 
 
 
5.2 Sachstandsbericht zum Prüfauftrag Nr. 48 aus den Beratungen zum 

Haushalt 2020 - wie sinnvoll und notwendig ist es, in der Stadt Des-
sau-Roßlau wieder Sirenen einzuführen bzw. zu aktivieren 
Vorlage: IV/005/2020/II-37 

  
 
Einführung durch Herrn OB Kuras 
Ausführungen durch Herrn Kuhnhold (Anlage 2) 
Herr OB Kuras fragt, ob für die mobile Variante Lautsprecherdurchsagen vorhanden 
sind. Herr Kuhnhold verneint. Er bevorzugt die Alternative der mobilen Sirene, auch 
wenn diese Variante immer noch 6.000,00 € Kosten verursacht.  
Herr OB Kuras plädiert daraufhin diese Variante zu probieren. Herr Kuhnhold wird an 
dem Thema dran bleiben. 
Herr Grohne möchte wissen, wie die Meinung der Feuerwehr zur Sirenenproblematik 
ist. Herr Kuhnhold hält eine flächendeckende Versorgung mit Sirenen nicht für not-
wendig. 
 
Dies wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.3 Vorstellung Einsatzdokument MANV 
  
 
Ausführungen mit PowerPoint Präsentation durch Herrn Kuhnhold. (Anlage 3) 
 
Fragen? Keine 
 
 
5.4 Vorstellung der Planung Deichbaumaßnahme Kleutsch und Milden-

see 
  
 
Ausführungen mit PowerPoint Präsentation durch Herrn Unger. (Anlage 4) 
 
Fragen zum Abschnitt Kleutsch?  Keine 
Fragen zum Abschnitt Mildensee? Keine 
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Herr Groneberg gibt an, dass seinem Kenntnisstand nach alle Anwohner der Deich-
baumaßnahme zugestimmt haben. Herr Unger sagt, dass dies nicht der Fall war. 
Herr OB Kuras plädiert darauf, den Anwohnern noch einmal die Dringlichkeit zu er-
klären. Herr Groneberg fragt was passiert, wenn keiner zustimmt. Herr Unger antwor-
tet, dass es dann ein Planfeststellungsverfahren geben wird. Herr Groneberg fragt 
nach dem zeitlichen Fenster. 2022 ist lt. Herrn Unger Beginn, wenn die Eigentümer 
zugestimmt haben. Herr Groneberg fragt, welches Vorgehen für die Eigentümer fi-
nanziell besser wäre. Herr Unger antwortet, dass es besser wäre, wenn das Einver-
ständnis der Eigentümer vorliegt. 
 
Herr OB Kuras bedankt sich für die gemachten Ausführungen. 
 
 
5.5 Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Herr Kuhnhold informiert, dass die Deichscharte Wasserstadt am Samstag, zu 
Übungszwecken, geschlossen wird. 
 

Herr Lieschke fragt nach der Reservevorhaltung von Fahrzeugen. Herr Kuhnhold 
antwortet, dass es für die BF kein Reservefahrzeug gibt. Sofern ein Fahrzeug wegen 
Reparatur außer Dienst genommen werden muss, wird auf ein Fahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr zurückgegriffen. 
 

Herr Lieschke fragt, ob für die Mitarbeiter im Rettungsdienst Deeskalationstrainings 
angeboten wurden. Dies wird vom DRK und BF bejaht. Allerdings ist die Situation mit 
Gewalt im Einsatz nicht so aktuell, wie in Großstädten. 
 
Weitere Anfragen und/oder Mitteilungen wurden nicht vorgebracht. 
 
 
6 Beschlussfassungen 
  
 
keine 
 
 
8 Schließung der Sitzung 
  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Feuerwehr, Hochwasser und Katastrophen-
schutz, Herr OB Kuras, bedankt sich und beendet die Sitzung um 18:15 Uhr. 
 

Der nächste Ausschuss findet am 02.06.2020 statt.  
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Dessau-Roßlau, 02.10.20 

 

___________________________________________________________________ 
Oberbürgermeister Peter Kuras  
Vorsitzender Ausschuss für Feuerwehr, Hochwasser und 
Katastrophenschutz 
 

Schriftführer 
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